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Noch sind die Stühle 
leer…
Noch sind die Stühle an der 
Krippe leer, es ist wohl noch nicht 
soweit. Weihnachten kommt erst. 
Bis dahin feiern wir die Advents-
zeit – die Zeit, in der wir uns 
besinnen sollen auf die Ankunft 
Jesu.

Manche nennen diese Zeit auch 
Vorbereitungszeit, wir bereiten 
das Weihnachtsfest vor, wir deko-
rieren unsere Häuser, überlegen 
Geschenke, planen die Festtage, 
das Essen, die Besuche.

Vor lauter Vorbereitungen geht 
uns aber die Besinnung verloren 
und vielleicht auch der Sinn von 
Weihnachten.

Gott schenkt uns seinen Sohn, er 
wird Mensch, damit wir ein gött-
liches Gegenüber haben, das uns 
kennt und versteht, dem wir alles 
erzählen können, der für uns da 
ist. Heute wie damals geht es an 
Weihnachten Gott nicht darum, 
ob alles gut vorbereitet ist und 
das kleine Kind in unsere Planung 
passt, heute wie damals geht es 
Gott darum, zu uns zu kommen, 
um uns nahe zu sein. 

Das gelingt am besten, wenn 
wir nicht nur Vorbereitungen für 
Weihnachten treffen, sondern 
uns selbst bereit machen, Gott 
zu uns zu lassen, uns besinnen.

Auf dem Bild auf der Titelseite ist 
der Baum schon geschmückt.

Weihnachten, wirklich Weihnach-
ten wird es wohl erst, wenn die 
Stühle besetzt sind, wenn Men-
schen sich zur Krippe begeben 
und schauen, nach dem Kind, 
um das es an Weihnachten geht, 
nach Gott in ihrem Leben.

Lassen wir uns doch wie die Men-
schen damals von diesem Gott in 
unserem Leben überraschen. 

Auch wenn wir unvorbereitet sein 
sollten – sinn-los, so können wir 
in der Bibel lesen, war und ist bis 
heute die Begegnung mit Gott 
in der Krippe nicht. Denn von 
den Hirten wird erzählt: Und die 
Hirten kehrten wieder zurück, 
priesen und lobten Gott für 
alles, was sie gehört und 
gesehen hatten, wie denn zu 
ihnen gesagt war.

So wünsche ich uns allen eine 
gesegnete und sinn-volle Ad-
vents– und Weihnachtszeit, 

Pfarrerin Katharina Wolff

Liebe Leserinnen und Leser!



Lebendiger Advent

Darauf wollen wir nicht verzich-
ten: Immer montags, mitt-
wochs um 18.30 Uhr und frei-
tags um 17 Uhr wollen wir uns 
in der Adventszeit draußen an 
unterschiedlichen Häusern treffen 
und uns etwas weihnachtlich 
einstimmen mit einem schönen 
Gedanken, mit Musik und einem 
gestalteten Fenster, Tor oder Hof. 
Die genauen Treffpunkte entneh-
men Sie bitte dem Extrablatt. Wir 
sagen allen Dank, die sich daran 
beteiligen.

Krippenspiel-Kinder 
gesucht

Wie im vergangenen Jahr so 
wollen wir auch dieses Jahr ein 
ganz einfaches Krippenspiel im 
Familiengottesdienst an  
Heilig Abend, 24. Dezember 
um 15 Uhr aufführen.

Dazu brauchen wir natürlich 
Kinder, die Lust haben, mitzuma-
chen. Sie können im Kindergar-
tenalter oder älter sein, an der 
Krippe ist genug Platz für alle!

Wer mitmachen möchte, soll sich 
bitte bis zum 29. November 
bei uns im Pfarramt Wolkersdorf 
anmelden, weitere Infos folgen 
dann.

Krippenweg 2020

Beginnend mit dem 1. Advent 
kann man an vielen Orten, Kir-
chen und Schaufenstern in und 
um Schwabach ganz verschieden 
gestaltete Krippen betrachten.

In diesem Jahr gestaltet unsere 
Christophorus Kindertages-
stätte auch eine Krippe und zwar 
für das Schaufenster am Kauf-
haus Wertvoll.

Schauen Sie doch mal beim 
nächsten Einkaufsbummel dort 
vorbei, die Kinder und ihre Päd-
agoginnen haben sich viel Mühe 
gegeben!
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Rund um Weihnachten

Landesbischof Bedford Strohm 
hat es so formuliert:

„Ich möchte, dass in diesem Jahr 
jeder einen Weihnachtsgottes-
dienst besuchen kann, der das 
will. Unsere Kirchen sind bei den 
nötigen Sicherheitsabständen 
zu eng. Darum gehen wir raus! 
Das Licht der Weihnacht wird in 
diesem Jahr auf vielen Wiesen 
und Plätzen erstrahlen. Vielleicht 
werden wir lange Unterhosen 
anziehen müssen, aber es wer-
den hoffentlich besondere Weih-
nachtsgottesdienste werden, an 
die wir uns noch lange erinnern 
werden!“

Genau so machen wir es:

Weihnachten im Freien:

Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel

Ganz herzlich laden wir zu einem 
Familiengottesdienst mit Krip-
penspiel am 24. Dezember 
um 15 Uhr auf das Gelände 
der Christophoruskirche nach 
Wolkersdorf ein. So wie einst 
die Hirten draußen Weihnachten 
erlebten, werden auch wir die 
wundervolle Botschaft von Weih-
nachten hören und sehen: Gott 
wird Mensch!

Christvesper

Ganz herzlich laden wir später 
dann am heiligen Abend um  
18 Uhr zur Christvesper auf 
das Gelände der Christophorus-
kirche nach Wolkersdorf ein.

Wir hören die Weihnachtsge-
schichte, singen schöne Weih-
nachtslieder und lauschen dem 
Klang des Alphornes und lassen 
auf diese Weise es in uns ruhig 
und Weihnachten werden.

Die Gottesdienste sollen nicht 
länger als eine halbe Stunde dau-
ern, damit es nicht zu kalt wird. 
Bitte aber dem Wetter entspre-
chend anziehen.
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Ausblicke…

Silvester

Ganz herzlich laden wir zum Got-
tesdienst am Jahresende ein, am 
31. Dezember um 17 Uhr in die 
Christophoruskirche. Noch einmal 
in Ruhe das zu Ende gehende 
Jahr betrachten und dann mit 
Hilfe der neuen Jahreslosung Zu-
versicht und Neugierde  tanken 
für das neue Jahr. Dazu soll der 
Gottesdienst dienen und dann … 
einen guten Rutsch!

Abendgottesdienst im 
neuen Jahr
Auch im Januar wollen wir aus 
der Reihe „Der bewegende 
Abend“ am 24. Januar um  

18 Uhr einen Abendgottesdienst 
feiern.

Besinnliche Texte, schöne Musik 
und Kerzenlicht laden ein, am 
Abend zur Ruhe zu kommen, Ge-
danken zu sammeln und Kraft zu 
schöpfen für eine neue Woche.

Rückblicke…

Endlich wieder…  
…Ü 60 Treffen

Am 8. Oktober konnten wir 
endlich wieder zu einem Ü 60 
Nachmittag einladen. Nach über 
einem halben Jahr hatte man 
sich natürlich viel bei Kaffee und 
Kuchen zu erzählen und war 
dankbar, wieder beisammen sein 
zu können. 

Wie immer hatte Anneliese Stö-
cker alles wunderbar vorbereitet 
und gestaltete den Nachmittag 
zum Thema: „Der goldene 
Herbst“. 
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Rückblicke…

Familiengottesdienst an 
Erntedank

Es war wunderschön, an Ern-
tedank zusammen mit unserer 
Christophorus Kindertagesstätte 
mal wieder einen Familiengot-
tesdienst zu feiern. Wir blieben 
einfach vor der Kirche, so konnte 
gut der Abstand gewahrt werden, 
und doch sangen und beteten 
wir zusammen und am Ende 

pflanzten wir einen Apfelbaum in 
unserem Krippegarten.

Jeder durfte etwas Erde hinein-
werfen und damit einen Wunsch 
zum Himmel schicken, was im 
Leben wachsen soll.

Gedanken aus dem  
Gottesdienst:

Was brauche ich zum Leben? 

Darauf sollte ich achten…

... ohne Schuldgefühle Kuchen zu 
essen. 

... mehr Zeit in der Natur zu ver-
bringen.

... den Moment zu genie-
ßen, statt nur durch die 

Handy-Kamera zu schau-
en.

…öfter mal Zeit zu neh-
men, um mit Gott zu 

sprechen.

... pünktlich zu sein und 
somit die Zeit der anderen 

wertzuschätzen.

…auch mal um Verzeihung 
zu bitten.

... nie zu vergessen, dass man 
die Macht und die Kraft hat, Din-

ge zu verändern.

... auch mal ‚Nein‘ zu sagen.

... zu arbeiten, um zu leben und 
nicht zu leben, um zu arbeiten.

... anderen zu sagen, dass man 
sie mag.
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Mitgliedern alles Gute und Gottes 
Segen.

Liebe Gemeinde,

mein Name ist Iaroslavna Seiz. 
Ich bin 31 
Jahre alt, ver-
heiratet und 
Mutter von 
einem Sohn  
(11 Jahre) und 
einer Tochter  
(4 Jahre). 

Seit Septem-
ber absolviere 

ich mein Berufspraktikum als Er-
zieherin im Anerkennungsjahr in 
der Igelgruppe der Christophorus 
Kindertagesstätte Zwieseltal. Ich 
freue mich sehr auf die gemein-
same Zeit mit Kindern, ihren 
Eltern und Kolleginnen. 

In meiner Freizeit bastle ich ger-
ne, gehe wandern und verbringe 
viel Zeit mit meiner Familie.

Liebe Grüße von Iaroslavna Seiz

Auch anders als sonst, wird es 
in diesem Jahr keinen Tag der 
offenen Tür geben können. Da 
es uns aber ein großes Anliegen 
ist, dass alle interessierten Eltern 
sich ein Bild von unserer Kita, 
dem Haus und der Konzeption 
machen können, haben wir uns 
überlegt, dass wir ein Video auf 
unsere Homepage (kita-zwiesel-
tal) stellen. So können alle, die 
sich für unsere Einrichtung inte-
ressieren, das Video angucken 
und bei Interesse eine Voranmel-
dung ausfüllen.

KITA Zwieseltal
Liebe Gemeinde,

vieles was bisher selbstver-
ständlich war, ist in diesem Jahr 
anders. So auch unsere Eltern-
beiratswahl. Nicht wie sonst, 
mit einem Gruppenelternabend 
verbunden, konnten wir uns zur 
Wahl im Haus der Gemeinde tref-
fen, sondern mussten in diesem 
Jahr eine Briefwahl veranstalten. 
Da sich allerdings nur 8 Mamas 
und 1 Papa zur Verfügung ge-
stellt haben, konnte auch die 
Briefwahl entfallen. Alle der 9 
aufgestellten Personen haben 
auf die Frage: „Nimmst du die 
Wahl an?“ mit „Ja“ geantwortet. 
Und so freut es uns, euch heute 
die neuen Mitglieder des Kita 
Elternbeirats 2020/21 vorstellen 
zu dürfen.

Bornemann Adriane

Endres Sabine

Kühne Lucica

Mende Kristin

Pranschke Regina

Schrauth Bernhard

Schuhmann Stefanie

Thurner Sabine

Weinand Julia

Da sich unsere neuen Mitglieder 
zum Zeitpunkt des Artikelschrei-
bens noch nicht zur 1. Sitzung 
getroffen haben, sind die Namen 
in alphabetischer Reihenfolge 
genannt.

Wir freuen uns auf die Zusam-
menarbeit und wünschen den 
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Sollten Sie noch Fragen haben, 
dürfen Sie sich natürlich auch 
gerne an uns wenden. Am 
einfachsten, Sie schreiben eine 
Nachricht an kita.zwieseltal.sc@
elkb.de

Die Voranmeldungen können 
an den Anmeldetagen, von 
Donnerstag, den 21. Januar 
bis Sonntag, den 24. Januar 
abgegeben werden. Sie können 
die ausgefüllten Anträge per 
Mail oder per Post schicken oder 
einfach in unseren Briefkasten 
werfen. 

Und hier noch für alle, die unsere 
Kita noch nicht kennen oder 
schon lange nicht mehr drin 
waren oder schon ewig einmal 
wieder reinschauen wollten, ein 
paar Impressionen. Viel Spaß 
beim Schmöckern ☺

Bewegungsbaustelle in der Turn-
halle ist 
sehr be-
liebt bei 
unseren 
Kindern.

Einige unserer Kinder interes-
sieren sich seit ein paar Wochen 

sehr für 
Dinosau-
rier. Und 
so haben 
sie kur-
zerhand 
gemein-

sam mit ihrer Erzieherin eine 
Dinoecke gebaut.

Unser Forschertisch ist immer 
gut besetzt. Übrigens, wussten 

Sie, dass 
unsere Kita 
im Frühjahr 
rezertifiziert 
wurde und wir 
uns wieder  
2 Jahre „Haus 
der kleinen 
Forscher“ 
nennen dür-
fen? Sehr 
stolz!!!

„Können wir uns in der Pup-
penecke 
ein Büro 
einrich-
ten?“  
So haben 
einige 
Kinder 
die Päd-

agoginnen gefragt. „Na klar“ war 
die Antwort. Eine Schreibmaschi-
ne kommt noch. Doch wenn Sie 
vielleicht noch ein altes Telefon 
übrig haben, würden wir uns sehr 
freuen.

Und der Herbst ist natürlich auch 
bei uns 
in der 
Kita an-
gekom-
men.

 
Es grüßen alle Kinder und Pä-
dagoginnen der Christophorus 
Kindertagesstätte Zwieseltal
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Auf der Suche nach Mr. X

Wir, ehemalige Konfis aus Die-
tersdorf und Wolkersdorf, kamen 
zum Abschluss unserer Konfizeit 
am Freitag, 16. Oktober noch 
einmal zusammen, weil wir die 
Konfirmationszeit so genossen 
hatten. Dafür trafen wir uns um 
18 Uhr am Haus der Gemeinde 
in Wolkersdorf mit den Wolkers-
dorfer Konfis und spielten das 
Geländespiel Mr. X, welches an 
das Brettspiel Scotland Yard an-
gelehnt ist. 

Wir teilten uns in vier Gruppen 
auf, wobei sich eine Gruppe  
(Mr. X) in Wolkersdorf „versteck-
te“ und die anderen Detektiv-
gruppen diese mithilfe eines 
Stadtplans und einer WhatsApp-
Gruppe, in welcher alle 10 Minu-
ten der Standort durchgegeben 
wurde, suchen mussten. 

Falls Mr. X jedoch nicht innerhalb 
einer Stunde gefunden wird, hat 
diese Gruppe gewonnen. Uns 
machte es so viel Spaß, dass wir 
gleich mehrere Runden spielten. 
Dann waren wir aber doch ein-
mal erschöpft und vergnügten 
uns noch mit Pantomime, rede-
ten und hörten Musik.

Insgesamt war es ein sehr ge-
lungener Abend, der uns so gut 
gefallen hat, dass wir das gerne 
wiederholen möchten. 

Sophie Leinberger und Simone 
Mehwald
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Dietersdorfer  
Krippenweg

Der kleine Bruder des großen 
Schwabacher Krippenwegs ist 
der Krippenweg in Dietersdorf. 
An nicht weniger als sieben Sta-
tionen sind Sie eingeladen, die 
unterswchiedlichsten Krippen zu 
bestaunen: in der Georgskirche 
und gegenüber im Hof von Fa-
milie Götz, am Gemeindehaus, 
am Dorfweiher, bei Familie 
Bierlein am Rosa-Mihalka-Platz, 
bei Familie Scheuerpflug und im 
Fenster des Pfarramts.

"Egli-Figuren-Krippe" am Rosa-Mihalka-Platz

 
Vom 1. Advent bis zum  
6. Januar sind die Krippen  
tagsüber zu besichtigen.

Möchten Sie im kommenden 
Jahr auch eine Krippe zum An-
schauen aufstellen? Brauchen 
Sie noch Ideen dazu? Nehmen 
Sie gerne mit dem Pfarramt 
Dietersdorf Kontakt auf. Wir 
freuen uns, wenn der Weg noch 
erweitert werden kann.

Lebendiger Advent im 
Zwieseltal

Draußen im Freien, mit Ab-
stand und nur eine knappe 
halbe Stunde: so waren die 
Einladungen zum „Lebendigen 
Adventskalender“ schon immer. 
In Corona-Zeiten passt das 
natürlich wunderbar und so 
wird auch in diesem Advent an 
acht Abenden eingeladen, sich 
miteinander auf Weihnachten 
einzustimmen.

Ganz besonders schön ist, dass 
diese Aktion auch heuer wieder 
von evangelischen und katholi-
schen Familien aus dem gesam-
ten Zwieseltal getragen ist.

Anders als sonst ist lediglich, 
dass es diesmal nichts zu essen 
und trinken gibt. (Aber daran 
mangelt es uns in diesen Wo-
chen ja wahrlich nicht.)

An welchen Orten sich  
„Adventskalendertürchen“ für 
Sie öffnen, entnehmen Sie bitte 
dem beigelegten Blatt.  
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Gottesdienste an den 
Weihnachtstagen:  
mit Anmeldung

Weihnachten in Zeiten von 
Corona – ein ganz besonderes 
Fest.

Mit viel Liebe und Phantasie 
haben wir im Kirchenvorstand 
überlegt, wie wir es schaffen 
können, dass möglichst viele 
Menschen mit uns den Heiligen 
Abend und Weihnachten feiern 
können. Wir freuen uns alle 
sehr auf diese Tage und darauf, 
miteinander das Wunder dieser 
besonderen Geburt zu erleben. 

Nach wie vor leben wir aber mit 
der Begrenzung von Gruppen-
größen, mit Mundschutz und 
Abstand. Unsere Kirche werden 
auch am Heiligen Abend nicht 
mehr als 100 Personen pro Got-
tesdienst besuchen dürfen.

Deshalb haben wir folgende 
Regelungen getroffen: es wird 
um 14.30 Uhr den Gottesdienst 
mit Krippenspiel in der Kirche 
geben. Gleichzeitig gibt es die 
erste „Hofweihnacht“ draußen 
im Hof der Familie Scheuer-
pflug.

Um 16.30 Uhr ist es wieder so: 
in der Kirche wird Gottesdienst 
gefeiert. Und wieder gibt es pa-
rallel dazu eine „Hofweihnacht“ 
bei Familie Scheuerpflug.

Neu in diesem Jahr ist eine 
Christnachtfeier um 22 Uhr in 
der Georgskirche.

Heute bleibt die Kirche 
kalt…

Bis vor hundert Jahren (und 
in manchen Kirchen noch viel 
länger) war es normal, dass es 
in der Kirche im Winter kalt war. 
Sitzbankheizungen sind eine 
moderne Erfindung, die wir sehr 
genießen.

In diesem Winter müssen wir 
unsere Heizung aber ausge-
schaltet lassen, damit nicht allzu 
große Verwirbelungen in der Luft 
entstehen und die Aerosole wild 
durch die Gegend tanzen.

Unsere Mesnerin Sabine Wagner, 
hatte eine gute Idee: wir kaufen 
noch ein paar Decken mehr und 
legen sie aus. Wir kochen heißen 
Tee. 

Und wir laden alle ein, sich selbst 
eine Decke gegen die Kälte 
mitzubringen. So trotzen wir 
der Kälte und Corona, singen uns 
warm und lassen uns von den 
Advents- und Weihnachtslichtern 
das Herz erwärmen.



Zu den drei Gottesdiensten 
in der Kirche muss man sich 
online (siehe Seite 15) oder 
über Telefon (0911/636117) 
anmelden.  Die Gottesdienste im 
Freien können spontan und ohne 
Voranmeldung besucht werden.

Familiengottesdienst mit 
Weihnachtsspiel um  
14.30 Uhr 

Der Weihnachtsbaum leuchtet, 
wir singen die Lieder, die zum Hei-
ligen Abend gehören und Kinder 
spielen uns die Weihnachtsge-
schichte. Herzliche Einladung zu 
diesem Gottesdienst. Wegen be-
grenzt zugelassener Gottesdienst-
besucher bitte (rasch) anmelden. 
 

 Weihnachtsspiel 2019

Hofweihnacht um  
14.30 Uhr

Familie Scheuerpflug lädt uns 
ein, dass wir auf ihrem Hof fei-
ern. Was ein kleiner Hirte und 
ein großer Räuber in der Hei-
ligen Nacht erleben, das wird 
erzählt und gespielt. Dieser 
Gottesdienst wird familienge-
recht sein. Singen, Beten, der 
Weihnachtssegen, das kommt 
dabei nicht zu kurz. Eine An-
meldung ist nicht notwendig. 
Die Hofweihnacht findet bei 
"Wind und Wetter" statt.

Festgottesdienst um 
16.30 Uhr

Feierlich gestimmt, musikalisch 
getragen von Orgel, Geige, 
Bratsche und Harfe werden 
wir uns an das Weihnachts-
geheimnis herantasten. Die 
Weihnachtsgeschichte, der 
Christbaum, die Kerzen – zum 
klassischen Festgottesdienst 
sind Sie hier eingeladen.Bitte 
anmelden.

Hofweihnacht um  
16.30 Uhr

Um 16.30 Uhr gibt es auf dem 
Hof der Familie Scheuerpflug 
(Alte Dietersdorfer Str. 26) 
noch eine zweite Hofweihnacht. 
Wir lauschen und erleben die 
Geschichte „Weihnachten im 
Stall“. Umrahmt von den Lie-
dern zu Weihnachten und dem 
Segen wird das ein besonderer 
Heilig Abend. Musikalisch 
wird diese Hofweihnacht vom 
Posaunenchor gestaltet. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. 
Wir feiern bei jedem "Wind und 
Wetter".

Dietersdorf
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Christnacht um 22 Uhr

Damit viele Menschen in der 
Kirche feiern können, wird es in 
diesem Jahr noch einen Gottes-
dienst in der Christnacht geben. 
Und auch er wird ganz beson-
ders gestaltet sein. Der kuba-
nische Komponist und Pianist 
Magdiel Baptistin Vaillant und 
die Sängerin Alexandra Vildosola 
gestalten ein Weihnachtsorato-
rium. Dazu vermischen sie ihre 
unterschiedlichen musikalischen 
Einflüsse: afro-latin Gospelmusik 
trifft auf deutsche Kirchenmusik. 
Verarbeitet wird die Weih-
nachtsgeschichte nach Lukas. 
Gesprochen, gesungen und von 
Gemeindeliedern gerahmt, las-
sen zwei Musiker zwei Klaviere 
zum Orchester und eine Stimme 
zum Chor werden. 

Alexandra Vildosola und Magdiel Baptstin Vail-
lant musizieren in der Christnacht

Erster Weihnachtstag,  
25. Dezember
Jetzt ist es richtig Weihnachten 
geworden. Im hellen Tageslicht 
sehen wir, was da in der Nacht 
geschehen ist. Mit den Hirten 
und Engeln, mit Orgel und Po-
saunenchor besingen wir das Je-
suskind und loben Gott. Singen 
und loben Sie mit! Beginn des 
Festgottesdienstes ist um  
10 Uhr. 

Mitmachkonzert am  
„3. Feiertag“

Der Tag nach Weihnachten ist 
gleich ein Sonntag, sozusagen 
ein 3. Weihnachtstag.

Fürs gesamte Zwieseltal soll es 
am 27. Dezember um 17 Uhr 
einen gemeinsamen Gottes-
dienst geben. Und zwar einen, 
bei dem alle mitmachen dürfen 
mit ihren Instrumenten, mit 
Gedichten und Geschichten zum 
Weihnachtsfest. 

Wer kann etwas vorspielen oder 
lesen? 

Damit ein stimmiges Programm 
gestaltet werden kann, freue 
ich mich über Anmeldung der 
Beiträge bis zum 10. Dezember 
im Pfarramt Dietersdorf.
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Silvester und Neujahr

… werden in der Georgskirche 
gefeiert. Die ökumenische An-
dacht für das Zwieseltal findet 
am 1. Januar um 17 Uhr in der 
Georgskirche statt.

Anmeldungen online

Seit kurzem ist es möglich, 
sich über www.georgskirche-
dietersdorf.de und/ oder www.
evangelische-termine.de für 
verschiedene Veranstaltungen 
anzumelden. Per Click können 
Sie sich z. B. für Angebote im 
Kinder- und Familienbereich, 
andere Gemeindeveranstaltun-
gen oder auch Gottesdienste am 
Heiligen Abend anmelden. (siehe 
Artikel „Gottesdienste an den 
Weihnachtstagen)“ 

Sie bekommen dann eine An-
meldebestätigung über E-Mail 
(mithilfe derer auch per Link wie-
der eine Abmeldung/Stornierung 
möglich ist). Ihre Angaben wer-
den datenschutzrechtlich sicher 
übermittelt. 

Lesefutter

Gut bewährt hat sich das Bü-
cherregal in der Georgskirche. 
Ständig wechseln die Angebote.

Seit einiger Zeit liegen auch das 
Rothenburger und das Mün-
chener Sonntagsblatt und das 
Sozialmagazin „Straßenkreuzer“ 
in der Kirche zum Lesen und 
kostenlosen Mitnehmen aus. Ma-
chen Sie davon gerne Gebrauch.

Georgs-Kids

Trotz der besonderen Situation 
sind die Georgs-Kids im Herbst 
wieder gestartet.

16 Kinder kommen zur zweiwö-
chentlichen Gruppe.

Im Dezember ist Pause, wegen 
der Proben für das Weihnachts-
spiel. Am 12. Januar geht es 
wieder weiter (so der Plan).

Aufgrund der Beschränkungen 
können momentan leider keine 
neuen Kinder aufgenommen 
werden. Bei Interesse bitte bei 
Karin Brandmeyer vormerken 
lassen. 
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Dezember

So., 29.11. 
1. Advent 

So., 6.12. 
2. Advent 

So., 13.12. 
3. Avent 

So., 20.12. 
4. Advent

Do., 24.12. 
Heiliger Abend

Fr., 25.12. 
1. Weihnachts-
tag

Sa., 26.12. 
2. Weihnachts-
tag

So., 27.12. 
1. So. nach 
Weihnachten 

Do., 31.12. 
Silvester

 

 

Gemeinsamer Gottesdienst in Dietersdorf 
10 Uhr Festgottesdienst mit Posaunenchor 

Pfr*in Wolff

16 Uhr Festgottesdienst  
mit Abendmahl  
Pfrin. Schindelbauer

17 Uhr Gottesdienst 
Pfr*in Wolff

9 Uhr Gottesdienst 
Pfr*in Wolff 

9 Uhr Gottesdienst 
Lektor Harzbecker 

17 Uhr Gottesdienst mit  
Friedenslicht 
Pfrin. Schindelbauer

9 Uhr Gottesdienst 
Pfrin. Schindelbauer

14.30 Uhr familienfreundlicher 
Gottesdienst mit Krippenspiel 
Diakonin Brandmeyer und Team  
14.30 Uhr Hofweihnacht  
bei Familie Scheuerpflug 
Pfrin. Schindelbauer  
16.30 Uhr Festgottesdienst  
in der Kirche 
Pfrin. Schindelbauer  
16.30 Uhr Hofweihnacht  
bei Familie Scheuerpflug 
Diakonin Brandmeyer   
22 Uhr Christnacht 
Pfrin. Schindelbauer

Dietersdorf Wolkersdorf

 
10 Uhr Gottesdienst  
Pfr*in Wolff 

10 Uhr Gottesdienst 
Lektor Harzbecker 

10 Uhr Gottesdienst der Lieder 
und Lesungen 
Pfr*in Wolff

10 Uhr Gottesdienst 
Pfrin. Schindelbauer

15 Uhr Familiengottesdienst  
mit Krippenspiel 
Pfr*in Wolff

18 Uhr Christvesper 
Pfr*in Wolff

Gelände der Christophoruskirche

 
Gemeinsamer Gottesdienst in Wolkersdorf 

10 Uhr Festgottesdienst  
Pfr*in. Wolff

17 Uhr Mitmachkonzertgottesdienst mit verschiedenen  
Beiträgen aus der Gemeinde in Dietersdorf 

Pfrin. Schindelbauer

Gottesdienst-Kalender
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17 Uhr Ökumenische Andacht zum Jahresbeginn in der 

Georgskirche 
Pfrin. Schindelbauer und Gemeindereferent Markus Fiedler  

 

Kein Gottesdienst

 Gemeinsamer Gottesdienst in Wolkersdorf 
10 Uhr Gottesdienst 
Lektorin Scheffler

Dietersdorf Wolkersdorf

minigottesdienst (1 bis 6 Jahre und Begleitung) und  
 
Kindergottesdienst (Kinder von 5 bis 10 Jahre)
Samstag, 12.Dezember, 16 Uhr, Waldweihnacht

Samstag, 30. Januar, 16 Uhr, Reichelsdorf, katholisches Pfarrheim

Januar  
 
Fr., 1.1.  
Neujahr 

So., 3.1.  
2. Sonntag 
nach dem 
Christfest 

Mi., 6.1. 
Epiphanias 

So., 10.1.  
1. Sonntag n. 
Epiphanias

So., 17.1. 
2. Sonntag n. 
Epiphanias

So., 24.1.  
3. Sonntag n. 
Epiphanias

So., 31.1. 
letzter Sonntag 
n. Epiphanias

Sa., 6.2.,

So., 7.2. 
'Sexagesimä

 

 
10 Uhr Gottesdienst 
Pfr.*in Wolff 

10 Uhr Gottesdienst 
Diakonin Brandmeyer 

18 Uhr Bewegender Abend 
Pfr.*in Wolff  

10 Uhr Gottesdienst 
Pfrin. Schindelbauer

10 Uhr Gottesdienst 
Pfr.*in Wolff 

9 Uhr Gottesdienst 
Pfr.*in Wolff 

9 Uhr Gottesdienst 
Diakonin Brandmeyer 

9 Uhr Gottesdienst 
Pfrin. Schindelbauer 

9 Uhr Gottesdienst 
Pfrin. Schindelbauer 

18 Uhr Gottesdienst  
„Konfis machen Kirche“ 
Pfrin. Schindelbauer
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Veranstaltungen während der Woche im 
Haus der Gemeinde (HdG), Am Wasserschloss 5

Wolkersdorf

 
Mutter/Vater-Kind Gruppe 
Dienstag, 15.30 bis 17 Uhr,
Ansprechpartnerin: Kathrin Vogt, Tel. (0176) 92 21 13 25

Evangelische Landjugendgruppe Zwieseltal
Montag, 19 Uhr (im Untergeschoss) 
 
Ökumenische Frauenoase 
Dienstag, 9.30 bis 11 Uhr, in Wolkersdorf, Obere Pfaffensteigstr. 65
 
Ü 60 - Treff  
Donnerstag, 10. Dezember, 14.30 Uhr  
„Die schöne – stade Zeit früher und heute – oder Seht die gute Zeit ist nah“  
mit Anneliese Stöcker 
Donnerstag, 14. Januar, 14.30 Uhr 
„Jahreslosung 2021“ mit Pfrin Katharina Wolff und  Anneliese Stöcker
 
Chorprobe Coloured Voices              
Mittwoch, 19.30 Uhr 
 
Mitarbeiterbesprechungen
Mittwoch, 15. Dezember, 10.30 Uhr
Mittwoch, 27. Januar, 10.30 Uhr
 
Kirchenvorstandssitzung 
 
Dienstag, 26. Januar, 19.45 Uhr  
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Veranstaltungen während der Woche im 
Gemeindehaus Dietersdorf, Oberbaimbacher Weg 7

=„Eine Veranstaltung des Evangelischen Bildungswerkes vor Ort.“

Eltern-Kind-Gruppe 	   
Dienstag, 9.30 bis 10.30 Uhr	  
 
 
 Georgs-Kids Dienstag, 15 bis 16.30 Uhr 
 
12. Januar      26. Januar 

Weihnachtspielproben, 15 Uhr 
 
1. Dezember 	 8. Dezember	 15. Dezember	 22. Dezember 
 
 
 Frauenkreis    Mittwoch, 16. Dezember, 19.30 Uhr, Weihnachten 2020

Mittwoch, 27. Januar, 19.30 Uhr, Vanuatu: das Weltgebetstagsland 2021 näher                                                         betrachtet

 Ökumenische Frauenoase (in Wolkersdorf, Obere Pfaffensteigstr. 65) 
 
Dienstag, 9.30 bis 11 Uhr  
  
 Posaunenchor  
Freitag, 19.45 Uhr 
 
 
 Seniorennachmittage  
Montag, 14. Dezember mit Pfrin. Renate Schindelbauer 
 
Montag, 11. Januar 

Gitarrengruppe 
 
Termine werden noch bekanntgegeben. 
 
  Yoga  
Mittwoch, 10.30 Uhr
 
 Kirchenvorstandssitzung 
 
Mittwoch, 16. Dezember, 19 Uhr

Dietersdorf
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6. Gib einen zusammen geroll-
ten Klebestreifen oder einen 
Tupfen Kleber wie auf dem Bild 
zu sehen auf einen der kleinen 
Drachen um wie in Bild 9 das 
nächste Teil darauf zu kleben. 
So fügst du die Teile zusammen 
bis zu den Stern zusammen 
hast.

1. Lege ein 
quadrati-
sches 
Blatt vor 
dich

2. Drehe es so, dass 
eine Ecke zu dir zeigt. 
Diese Ecke faltest du 
nach oben so dass du 
ein Kopftuch erhältst. 
Diese Faltung öffnest du 
wieder.

Kinderseite 

3. Jetzt faltest du die untere und 
die obere linke Kante zu der Falte 
in der Mitte des Blattes so dass 
ein Drache entsteht.

4.Die rechte Ecke nach links 
falten so dass eine Zucker-
tüte entsteht.

5. Ein kleinerer Drache entsteht, 
wenn du jetzt die rechte obere 
und untere Ecke so zur Mitte fal-
test, dass die Kanten je an der 
Mitte anliegen. 

Die Schritte 1 bis 5 nun mit 8 Blättern wiederholen.

Ein Weihnachtsstern
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Neues vom Posaunenchor
„Es ist so schön, den  
Posaunenchor wieder zu 
hören“ 

Damit auch wir unsere nötigen 
Abstände einhalten können, 
probten wir im Sommer einige 
Wochen auf der Kirchenwiese. 

Wir bekamen ein paar erfreute 
Rückmeldungen aus der Gemein-
de. Für den einen brachte unsere 
Musik ein Stück „Normalität“ 
zurück, andere genossen unsere 
Klänge (zwischendurch auch mal 
schiefe Töne, die zum Proben 
dazu gehören) bei einem Glas 
Wein auf der Terrasse. Dieses 
Feedback aus der Gemeinde 
hat uns gut getan und motiviert 
zusätzlich - Danke! Vielen Dank 
auch denen, die es vielleicht nicht 
so sehr begrüßt haben, dass es 
am Freitagabend ein wenig lauter 
war als sonst, es aber dennoch 
so hingenommen haben. Das ist 
nicht selbstverständlich. 

Als es dann früher dunkel wurde, 
probten wir in der Reithalle un-
seres Bläsers Karl Nehmeier. Mit 
viel Platz und Luftaustausch. 

Für die kälteren Abende werden 

wir dann doch das Gemeinde-
haus vorziehen. Bläserinnen und 
Bläser die einer Familie angehö-
ren, dürfen zwar nach wie vor 
eng zusammen sitzen, für gut 
besuchte Proben wird es den-
noch zu eng. Daher planen wir 
dort in Stimmgruppen mit we-
niger Bläsern zu proben. Denn 
es gibt Stücke, da brauchen die 
Trompeten noch mehr Übung 
und in andere Stücke müssen 
die Unterstimmen noch mehr 
Zeit investieren. 

Je nach aktueller Lage werden 
wir zwischendurch auch mal 
pausieren. 

Der Posaunenchorverband hält 
uns mit aktuellen Corona-Rege-
lungen, was Posaunenchöre be-
trifft, auf dem Laufenden. Auch 
unser Hygienekonzept wurde 
von ihm zur Verfügung gestellt. 

Wir freuen uns darüber, dass wir 
seit Juni wieder proben und auf-
treten dürfen, auch wenn vieles 
gerade anders, unsicher oder 
verschoben ist. 

(Stand: Oktober 2020)

Die Schritte 1 bis 5 nun mit 8 Blättern wiederholen.
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„Seid barmherzig, wie 
auch euer Vater im  
Himmel barmherzig ist“ 

Barmherzigkeit – ein altes Wort. 
Ich mag diese alten Wörter, in 
denen so viel zu entdecken ist.

Barmherzigkeit, das bedeutet, zu 
jemand von ganzem Herzen „Ja“ 
zu sagen – ohne Bedingung und 
Vorleistung und ohne Erwartun-
gen.

Barmherzigkeit ist in der heb-
räischen Sprache verwandt mit 
dem „Mutterschoß“ (auch so ein 
altes Wort) und es ist eine der 
ältesten Zuschreibungen Gottes. 
Eine mütterliche Eigenschaft 
sozusagen, ganz untrennbar mit 
Gott verbunden. 

Gott muss nicht dazu aufgefor-
dert werden, barmherzig zu sein. 
Gott ist es von sich aus durch 
und durch.

Und für uns ist die Barmherzig-
keit eine bleibende Aufgabe. So 
ist es schon in der Bibel und bis 

heute hat sich dran nichts geän-
dert.

Wir sollen uns nicht an denje-
nigen ausrichten, die unsozial, 
hart und egoistisch handeln. Wir 
sollen uns Gott selber als Vorbild 
nehmen. Und wo könnten wir 
Gott deutlicher sehen als bei 
Jesus.

Er hat diese Barmherzigkeit 
immer wieder in kleine Münze 
umgesetzt.

Es geht nicht darum, jeden Men-
schen gerne zu mögen, sondern 
darum, zu sehen, was er oder 
sie gerade braucht: ein offenes 
Ohr, eine Hand, die zupackt…..

Diakonie ist ohne Barmherzigkeit 
gar nicht denkbar!

Ich wünsche uns, dass wir im 
Jahr 2021 Barmherzigkeit erle-
ben und selbst auch üben.

Renate Schindelbauer
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- körperliche, seelische, soziale 
  und existentielle Nöte lindern

- Abschied nehmen vom Leben

Termin: Freitag, 15. Januar 
2021, 16 bis 20 Uhr

Ort: Schwabach,  
Das Evangelische Haus, 
Wittelsbacherstraße 4

Gebühr (inklusive kalte Getränke 
und Snack): 20 Euro

Referent*innen: Diakon Dirk 
Münch und Judith Berthold Päda-
gogin M.A. 

Es gilt das Hygienekonzept des 
EBW Schwabach für Präsenzver-
anstaltungen, einzusehen auf 
www.ebw-schwabach.de. 

Anmeldung bis 7. Januar 
im Evang. Bildungswerk unter 
Telefon 09122/9256-420 oder 
E-Mail: ebw.schwabach@elkb.
de oder online unter www.ebw-
schwabach.de.

Kurs "Letzte Hilfe":  
Umsorgen von  
schwerkranken und  
sterbenden Menschen am 
Lebensende                           

Für pflegende Angehörige, 
Pflegepersonal und Interes-
sierte

Erste Hilfe-Kurse sind selbst-
verständlich, aber wie sieht 
es mit der "Letzten Hilfe" 
aus? Auch in Bezug auf das 
Lebensende können und sollten 
Menschen vorbereitet sein. 
Der Kurs vermittelt die wich-
tigsten Kenntnisse, damit eine 
Begleitung Sterbender - egal in 
welchem Umfeld - gut gelingen 
kann. 

Folgende Themen werden be-
handelt:

- Sterben als Teil des Lebens

- Vorsorgen und Entscheiden
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Einlass 15.30, Beginn 16 Uhr.

Spende auch möglich an Konto: 
DE95 7509 0300 0405 1085 35 
mit Vermerk „Benefizkonzert 
zugunsten Stadtmission“.

Sebastian Grund, Leiter des 
Kinderchors und		                                  
Moritz Dummert, Leiter des 
Jugendchors

Großes Benefizkonzert 
in Reichelsdorf 

Am Nikolaustag, Sonntag,  
6. Dezember, findet ein gro-
ßes Spendenkonzert in der  
katholischen Kirche in 
Reichelsdorf statt. Neben 
dem Kinder- und Jugendchor 
werden einige junge talen-
tierte Sänger*innen das Pro-
gramm mitgestalten. Freuen 
Sie sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
Akustikversionen bekannter 
Songs u.a. von Abba und The 
Beatles. 

Eintritt frei, alle Spenden ge-
hen direkt an die Nürnberger 
Stadtmission. 



Praxis für Naturheilkunde 
Regine Pfister-Stößel Heilpraktikerin 
Osteopathie, Kinesiologie,  
Fußreflexzonentherapie 
Schimmelgraben 2, 91126 Schwabach                     
mobil (0163) 682 10 70    

Celandra - Annette Wild  
Heilpraktikerin für Psychotherapie 
Kinesiologie, Systemisch Coaching,  
Lebensberatung, CranioSacrale Therapie 
Dietersdorfer Str. 16, 91126 Schwabach                     
Tel. (0911) 340 12 47         

S. 28
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lesezeichen buch & caffè 
Königsplatz 29, 91126 Schwabach                     
Tel. (09122) 2919  
www.lesezeichen-sc.de  
mail@lesezeichen-sc.de

Praxis für naturheilkundliche  
Diagnose- und Therapieverfahren  
Michaela Shivananda  
Heilpraktikerin & zertifizierter Coach 
Schlehenweg 2, 91126 Schwabach                     
mobil (01522) 286 57 48

          
 

Elektro Bernecker GmbH 
Tel. 09122 / 887990 

www.elektro-bernecker.de 
 

 

Steuerberater Dipl. Kfm. Thomas Dittrich 
Tel. 09176 / 995736 
www.stb-dittrich.de 

  
 

Hofmetzgerei Götz 
Tel. 0911 / 6383601 

www.hofmetzgerei-goetz.de 
 

 

Blumen & Gemüse Heid 
Tel. 0911 / 6320055 

www.dietersdorf.de/gemueseheid 
 

 

Hohenstein Heumann 
Steuerberater Partnerschaft mbH 

Tel. 0911 / 9708120 
www.hohenstein-heumann.de 

 

 
 

Restaurant „Hufer“ Fam. Christakos 
Tel. 0911 / 636317 

www.restaurant-hufer.de 
 

 

Lift-Master David Knolle 
Tel. 0911 / 96462477 

www.lift-master.de 
 

 

Alfred J. Oppek GmbH & Co. KG 
Tel. 0911 / 9969580 

www.oppek-verpackungen.com 
 

 

Naturheilpraxis Beate Regensburger 
Tel. 0911 / 6329834 

www.beate-regensburger.de 
 

 

Schreinerei Schleier 
Tel. 0911 / 6324276 

www.schreinerei-schleier.de 
 

 

 

www.dietersdorf.de

 

Wir danken für die Unterstützung!



 

W&B facility services 
Äußere Bayreuther Straße 59 
90409 Nürnberg  
Tel. (0911) 93 89 03 38  
www.wb-facilityservices.de 

Schwester Agnes   
Mobile Kranken-und Altenpflege 
Wolkersdorfer Hauptstr. 86                         
Tel. (0911) 632 68 91                                               
mobil (0172) 866 09 21    

Blumen Winkler, Wolkersdorfer  
Hauptstr. 43, 91126 Schwabach 
Tel. (0911) 962 68 00

Sabine Zecheus, Die Handwerkerin – 
Bau- und Möbelschreinerin 
Drahtzieherstr. 79 c, 90453 Nürnberg 
Tel. (0911) 632 01 86, (0163) 776 26 15  
www.die-handwerkerin.com

GS SCHENK GmbH 
Siegelsdorfer Str. 55, 90768 Fürth 
Tel. (0911) 372 75-0 
www.gs-schenk.de, info@schenk-bau.de

Mory GmbH & Co. KG 
Wolkersdorfer Hauptstr. 25 / 25a 
91126 Schwabach 
Tel. 0911/24267850 
info@mory-haustechnik.de

Grünes Zentrum Krottenbach 
Baumschulen Schopf GmbH 
Höllwiesenstr.59, 90453 Nürnberg 
Tel.(0911) 63 86 31, Fax (0911) 63 02 42 
info@gruenes-zentrum-krottenbach.de

malerweiß GmbH 
Fassade-Boden-Wand-Alles -aus-einer-Hand 
Wolkersdorfer Berg 1, 91126 Schwabach 
Tel. (09122) 63 27 14 
info@malerweiss.de

Metzgerei-Gasthof Adam Drexler    
Wolkersdorfer Hauptstr. 42 
91126 Schwabach, Tel. (0911) 63 00 98

miteinander

S. 29

Wir danken für die Unterstützung!
Malermeister Robert Thurner GmbH 
Wolkersdorfer Berg 14, 91126 Schwabach 
Tel. (0911) 643 77 996                      
mobil (0160) 292 98 85                                                   
www.malermeister-thurner.de

Doris Pültz, Kosmetik-med.  
Fußpflege, Stettiner Str. 12 
91126 Schwabach 
Tel. (0911) 631 29 50

reise Studio 
Wolkersdorfer Hauptstr. 48  
91126 Schwabach  
Tel. (0911) 649 62 20 
www.reisestudio.com

Sparkasse Mittelfranken-Süd  
Westring 38, 91154 Roth

Friseur Rolf – Ein Besuch lohnt sich 
immer, Rolf Karnitzschky, Wolkersdorfer 
Hauptstr. 46, 91126 Schwabach 
Tel. (0911) 63 76 11

Optik Winkler – wir freuen uns auf Sie 
Wolkersdorfer Hauptstr. 48 
91126 Schwabach 
Tel. (0911) 641 82 00                    
www.optik-winkler.com

Auto Spies, Daihatsu-Vertragshändler 
Reparaturen aller Fabrikate 
Nördliche Ringstr. 15 a 
91126 Schwabach, Tel. (09122) 29 44 

Margot Witt - Steuerberaterin           
Treukontax Steuerberatungs GmbH           
Unterbaimbach 2, 91126 Schwabach         
Tel. (09122) 879 06 40

Bestattungen Peine e.K. 
Limbacher Straße 38, 91126 Schwabach 
mit eigener Trauerhalle 
Tel. (09122) 818 13 



Günzel & Günzel GmbH 
Steuerberatungsgesellschaft 
Wiesenstraße 1 a, 91126 Schwabach 
Tel. (09122) 181 69 - 0 
www.steuerberatung.sc                   
info@steuerberatung.sc 

Bestattungsinstitut Alter 
Spitalberg 4, 91126 Schwabach  
Tel. (09122) 160 14  

Jürgen Ryschka Dach + Blech GmbH 
Abenberger Str. 7, 91126 Schwabach 
Tel. (09122) 693 99 34                     
Fax (09122) 693 99 35 
www.Dachprofis24.de 
Kontakt@Ryschka.eu 

Alpha Apotheke 
Maximilian Spitzbart 
Fürther Str. 39, 91126 Schwabach  
Tel. (09122) 179 69 
Fax (09122) 866 80 
info@alpha-apotheke-sc.de

Geppert Steuerberatungs- 
gesellschaft mbH 
Wolkersdorfer Hauptstr. 33 
91126 Schwabach 
Tel. (0911) 96 47 2 - 0 
Fax (0911) 96 47 2 - 30 
www.geppert-stb.de

CHRISTOPHORUS APOTHEKE 
Rupert Mayer e. K. 
Wolkersdorfer Hauptstr. 42 
91126 Schwabach 
Tel. (0911) 63 55 38 
Fax (0911) 637 01 39 
www.meineapothekevorort.de

Lindner Steinmetz GmbH 
Reichelsdorfer Hauptstr. 48, 90453 Nürnberg 
Tel. (0911) 638 38 18, Fax. (0911) 638 32 57 
www.grabsteine-lindner.de 
grabsteine.lindner@t-online.de

Malerbetrieb Gehring 
SC Wolkersdorf und Kammerstein 
Aurachhöhe 1a, 91126 Kammerstein  
Tel. (09178) 998 08 70 
www.maler-gehring.de

Engel EDV-Service 
Der Engel für Ihren PC 
Vorderer Rotenberg 22, 91126 Schwabach 
Tel. (0911) 699 93 00, www.engel-edv.de 
martin.engel@engel-edv.de

Bestattungen Abendröte GbR 
Reichenbacher Str. 19, 91126 Schwabach 
Tel. (09122) 889 77 00 
www.bestattungen-abendroete.de 
info@bestattungen-abendroete.de

Glaserei Amm GbR 
Am Pfaffensteig 38, 91126 Schwabach 
Tel. (0911) 45 51 87

FrankenImmobilien Verwaltung &  
Vermittlung 
Sieglinde Kestler DIA/IHK UG & Co.KG 
Stettiner Str. 5 a, 91126 Schwabach  
Tel. (0911) 384 735 13, Fax (0911) 253 20 183 
Email: info@frankenimmokestler.eu

Sekretariats- & Buchhaltungsservice  
S. Kestler UG & Co. KG  
Stettiner Str. 5 a, 91126 Schwabach 
Tel. (0911) 715 55 961, Fax (0911) 253 20 183 
Email: info@sekretariat-und-buchhaltung.eu

Raiffeisenbank Roth-Schwabach  
Kugelbühlstr. 19 - 21, 91154 Roth

miteinander
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Wir danken für die Unterstützung!

Nachbarschaftshilfe: Tel. (0911) 632 54 31  E-Mail: zwieseltal.hilfe@gmail.com

Ambulante Pflege der Diakonie Roth-Schwabach: Tel. (09122) 63 59 00

Sozialarbeit der Diakonie Roth-Schwabach:  Tel. (09122) 92 56 - 335

Telefonseelsorge: Tel. (0800) 111 0 111

Krisendienst Mittelfranken: Tel. (0911) 424 85 50



WolkersdorfDietersdorf
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Vertrauensfrau/-mann des  
Kirchenvorstands 
Claudia Benker, Tel. (0911) 95 64 95 96  
                             (0151) 24 114 744 
Dr. Martin Wild, Tel. (0911) 366 92 18  
Mesnerdienst 
Lina Mehwald, Tel. (0911) 638 37 16

Mutter/Vater-Kind-Gruppen 
Kathrin Vogt, Tel. (0176) 92 21 13 25 
 
Patchwork-Gruppe 
Brigitte Hainz, Tel. (0911) 632 06 00

Ü 60 - Treff 
Anneliese Stöcker, Tel. (0911) 63 95 75

Bauverein 
Werner Leist, Tel. (0911) 63 28 327

Krea(k)tiv Gruppe 
Pfarramt, Tel. (0911) 63 53 99 
 
Chor Coloured Voices 
Maria Komor, Tel. (09170) 97 22 600

Team Feste und Feiern 
Anneliese Stöcker, Tel. (0911) 63 95 75

Kirchenmusik 
Brigitte Knopf, Tel. (0911) 63 88 01

Vertrauensmann des Kirchenvorstands 
Harald Hecker, Tel. (0911) 63 00 64

Mesnerdienst 
Familie Wagner, Tel. (0911) 641 89 55

Friedhof                                              
Herbert Schrödel, Tel. (0911) 632 72 67

Gemeindehaus 
Hildegard Eberlein, Tel. (09122) 846 31

Eltern-Kind-Gruppe 
Sabine Waadt, Tel. (0911) 98 94 88 10

Frauenkreis/Frauenfrühstück 
Erika Braun, Tel. (0911) 631 21 55  
 
Posaunenchor 
Obfrau: Carolin Suchanek                                  
Tel. (0163) 201 68 33 
 
Seniorennachmittag 
Monika Fleischmann, Tel. (0911) 632 72 24

Gitarrengruppe                                  
Gerhard Bergner, Tel. (0911) 63 61 17

Strickabende                 
Renate Schindelbauer, Tel. (0911) 63 61 17

miniGottesdienst 
Silke Jaksch, Tel. (0911) 637 03 47

Kindergottesdienst 
Simone Buhn, Tel. (0911) 63 87 89

Evangelische Landjugend                  
Verena Hübl, Tel. (0162) 581 60 12 
Michael Burk, Tel. (0151) 10 36 39 73

Ökumenische Frauenoase 
Gisela Rümmelin-Schneider 
Tel. (0911) 632 51 07   
Babett Ramming, Tel. (0911) 63 55 50               

Kindertagesstätte Christophorus  
Zwieseltal 
Dagmar Tunkel, Tel. (0911) 63 88 95 
www.kita-zwieseltal.de

Kinderkrippe Christophoruskirche        
Tel. (0911) 964 46 96

Elternbeirat der Kindertagesstätte 
Sabine Thurner, Tel. (0174) 300 15 20

Kinderlachen Zwieseltal 
Simone Kaiser, Tel. (0911) 598 26 48 

Diakonieverein Zwieselgrund 
Gerhard Bergner, Tel. (0911) 63 61 17

Gute Adressen



Wolkersdorf

Dietersdorf

Kirchgeldkonto: IBAN: DE80 7645 0000 0000 3500 41, 
Spark. Mittelfranken Süd, BIC: BYLADEM1SRS 

Spendenkonto: IBAN: DE60 7646 0015 0000 5389 57, 
Raiffeisenbank Roth-Schwabach, BIC: GENODEF1SWR

Pfarrerin und Pfarrer: Katharina und Thorsten Wolff 
Am Wasserschloss 1 
91126 Schwabach 
Tel. (0911) 63 53 99 
Fax (0911) 641 18 17 
E-Mail pfarramt.christophorus.sc@elkb.de 
www.christophoruskirche-wolkersdorf.de

Sekretärin: Monika Geistmann  
Bürostunden: Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr    

Kirchgeldkonto: IBAN: DE45 7645 0000 0000 3515 44, 
Spark. Mittelfranken Süd, BIC: BYLADEM1SRS 

Spendenkonto: IBAN: DE75 7646 0015 0000 5182 20  
Raiffeisenbank Roth-Schwabach, BIC: GENODEF1SWR 

Pfarrerin: Renate Schindelbauer

Alte Dietersdorfer Str. 2 
91126 Schwabach 
Tel. (0911) 63 61 17 
Fax (0911) 63 61 23 
E-Mail pfarramt.dietersdorf.sc@elkb.de 
www.georgskirche-dietersdorf.de

Sekretärin und Friedhofsverwaltung: Erika Braun  
Bürostunden: Dienstag, 9 bis 12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr 
und Donnerstag, 9 bis 12 Uhr  
Diakonin: Karin Brandmeyer  
E-Mail karin.brandmeyer@elkb.de 

Christophoruskirche
Evang.-Luth. Pfarramt Schwabach-Christophoruskirche (Wolkersdorf)

Georgskirche
Evang.-Luth. Pfarramt Schwabach-Dietersdorf


